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Perſonen ſich bei genauer Prüfung als unſicher herausſtellten, Lud⸗
milla dagegen edig und weniger gut beleumunde wäre, dann wäre
ihr als Ausweg anzurathen, den Widerruf brieflich oder durch
Mittelsperſonen auszuführen und Unterdeſſen ihre eigene Perſon In
Sicherheit zu bringen Dazu würde ſie eher bereit ſein.

Blyenbeek (Hollan Vꝗ Lindle

(Celebration der eiligen Meſſe in etne
remden Bisher war beim Celebrieren In einer remden
11 vor allem die orſchri maßgebend, daſs man ſich ſo viel
als möglich nach dem eigenen Directorium i  E, QAQmit das Meſs
formular mit dem recitierten Officium möglich übereinſtimme.
„Missa quoa 11 potest, CUIII Offieio (COnveniat.“ general
MissS. I  7 3 Und nUur In beſtimmten en 0 man ſich nach
dem Directorium der fremden 11 richten.

Auch bezüglich der Meſsbücher beſtand eine andere Orſchrift,
daſs nämlich der Celebrant ſich nur ſeines eigenen Meſsbuches
bediene, der Weltprieſter des römiſchen, der Ordensprieſter des für
ſeinen Tden vorgeſchriebenen. Nur einzelne Orden hatten das
Privilegium, daſs ſich alle Prieſter, e in den Kirchen der
betreffenden Orden celebrierten, des Miſſale jene Ordens mit
allen Missae ropriae bedienen dürfen. Schüch, Handbuch der
aſtoraltheologie, Innsbruck 1889 Achte Auflage elteé 577 ff.)

Dieſe bisher geltenden, zUum Theile complicierten Vorſchriften
ind nun aufgehoben. Es hat nämlich die heilige Riten⸗Congregation
ddo Uli 1895 beſtimmt, daſs man ſich 8 dem Direc—
torium der fremden I richten habe, ſelbſ rückſichtlich des
Meſsbuches, um das gleiche Meſsformular zu benützen. Selbſt eine
Requiemsmeſſe oder Votivmeſſe kann man in fremden Kirche
leſen, enn * Ur nach den Rubriken und der Rangordnung des
Feſtes der fremden Kirche geſtattet iſt, ohne Rückſicht auf die Rang
tufe des eigenen Feſtes. In dem betreffenden Decrete der
El eS diesbezüglich Unter anderem: „Omnes et singuli Sacer-
Otés. tam Saeculares Jualll Reégulares, ad Hcelesiam confluentes.
Vel a0 Oratorium publicum, Missas quum Sanctorum tum
Beatorum. tsi Regularium Proprias., O0mnnino Célebrent, Officio
iuUsdem Heclesiae Vel Oratorii Conformes. SIiVEe e N RoOomano.,
SIve In Regularium Missali Contineantur; ECxCIusis amen PeCu-
liaribus ritibus Ordinum Propriis.“

„Si 1N 16064 Eeclesia. VoI Oratorio, Officium ritus
duplici inferioris agatur, unicuique X Celebrantibus iberum Sit
Missam de requie SD  7 Vol vOtivam. vel tiam de OCCUT-
renti feria: 118 tamen exceptis diebus. IN quibus Praefatas Missas
Rubrieae Missalis Romani. vel Decreta prohibent.“
(Cf. Analecta éceleésiastiea. Rom 1895 Heft Dec. 490.)
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